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Es gibt dutzende Bewerbungsratgeber, 
in denen Bewerbern genau erläutert wird, wie sie Personaler von sich überzeugen. 
Dr. Cornelia Riechers ist anders an die Sache herangegangen. Sie schrieb den 
Ratgeber "So bleiben Sie erfolgreich arbeitslos". Darin erklärt sie auf witzige Art und 
Weise, wie man Bewerbungsunterlagen so verfasst, dass Personaler abgeschreckt 
sind, wie man ein Vorstellungsgespräch vergeigt und die Probezeit in den Sand 
setzt. In zwölf Kapiteln schildert Dr. Cornelia Riechers allerlei Fauxpas und 
Fettnäpfchen im Bewerbungsprozess und ermöglicht es dem Leser so aus 
Negativbeispielen zu lernen. Wir haben uns diesen ungewöhnlichen Ratgeber 
angesehen... 

Eine ungewöhnliche Herangehensweise 

Als Dr. Cornelia Riechers ihren Freunden und Bekannten das Manuskript für eine 
erste Lektüre gab, reagierten diese irritiert angesichts der Herangehensweise, 
Hilfestellung für erfolgreiche Arbeitslosigkeit zu geben. "Das kannst du doch so nicht 
schreiben" oder "Das wird bestimmt missverstanden" - mit diesen Reaktionen warnte 
Riechers privates Umfeld davor, einen solchen Ratgeber zu veröffentlichen.  

Doch die Karriereberaterin hat durch ihren Beruf festgestellt, wie grenzenlos die 
Fehlerquellen bei der Jobsuche sind. Mit ihrem Buch will Dr. Cornelia Riechers jene 
Bewerber erreichen, die nicht bereit sind, sich helfen zu lassen, als auch jene 
Bewerber, die sich gar nicht bewusst sind, etwas falsch zu machen. Mit ihrem Anti-
Ratgeber spricht sie Menschen, die Jahre oder sogar Jahrzehnte für dasselbe 
Unternehmen arbeiteten und nun plötzlich entlassen wurden, an. Mit Bewerbungen 
und Vorstellungsgesprächen haben sie keine Erfahrung und stellen frustriert fest, 
dass jene Qualitäten, die sie zu bieten haben, Personaler nicht überzeugen. Diese 
Bewerber weigern sich Rat anzunehmen. Einen herkömmlichen Ratgeber würden sie 
nicht lesen.  

Ebenso spricht sie jene Bewerber an, die gerade am Anfang ihrer Karriere stehen, 
frisch von der Schule oder Universität kommen und in ihrer jugendlichen Naivität 
glauben, dass der Traumjob einem zufällig vor die Füße fällt. Ziel- und 
orientierungslos begeben sie sich auf Jobsuche und wundern sich, wieso das nicht 



so recht klappt. Diese Bewerber sind der Meinung alles richtig zu machen und 
brauchen deswegen keinen Ratgeber.  

Um diese Bewerber zu erreichen, wendet Dr. Cornelia Riechers einen Kunstgriff an. 
Sie bedient sich der "paradoxen Intervention" und fordert damit den Leser auf, den 
Zustand, unter dem er leidet, bewusst herbeizuführen. Mary Poppins macht vor, wie 
es funktioniert. Anders als alle anderen Erwachsenen, verlangt Mary Poppins von 
ihren Schützlingen Jane und Michael nicht, dass diese zur Schlafenszeit müde 
werden und schlafen gehen, sondern dass sie wach bleiben. Und während Mary statt 
eines Gute Nacht Liedes "Bleibt schön wach und schlaft nicht ein" singt, schlafen die 
Kinder seelenruhig ein.  

Tipps, wie Sie erfolgreich arbeitslos bleiben 

Mit vielen anschaulichen Beispielen aus ihrer Berufspraxis 
beschreibt die Autorin, die besten Strategien, um arbeitslos zu bleiben. Diese sind in 
drei Level eingeteilt und richten sich auf Level 1 an Neueinsteiger in die 
Arbeitslosigkeit, auf Level 2 an Kandidaten mit ersten Erfahrungen sowie auf Level 3 
an Experten mit langjähriger Erfahrung. Den Leser erwarten Beispiele zur richtigen 
Einstellung, zur Zusammenstellung der Bewerbungsunterlagen, zum 
Vorstellungsgespräch sowie zur Probezeit. Der Leser erhält handfeste Tipps wie:  

So lange Sie sich noch nicht restlos darüber im Klaren sind, welches Berufsziel für 
Sie das Richtige wäre, und so lange Sie nicht absolut sicher sind, dass es dieses und 
kein anderes sein soll, so lange erlernen Sie am besten gar keinen Beruf. Sonst 
werden Sie womöglich in eine falsche Richtung gedrängt, und das würde nicht nur 
Sie, sondern auch Ihre Familie und Ihren zukünftigen Arbeitgeber unglücklich 
machen. 

Garniert werden diese Tipps mit zahlreichen Beispielen:  

Zu den Themen Bewerbungsmappe und Bewerbungsunterlagen: 

Ruth A. benutzt eine dieser teuren Mappen aus hochwertigem Karton, die man zuerst 
zweimal aufschlagen muss, einmal nach links und einmal nach rechts, bevor man an 
den Inhalt gelangt. Folglich nimmt Ruth A.s Bewerbung fast die gesamte 
Schreibtischplatte des Empfängers ein und demonstriert in augenfälliger Art und 
Weise ihre Wichtigkeit.  



Johannes L., ein studierter Germanist, von dem schon einige Texte gedruckt 
erschienen sind, antwortet auf das Stellenangebot eines Chemiekonzerns, der einen 
Leiter der Öffentlichkeitsarbeit sucht. Damit das Unternehmen sich ein unmittelbares 
Bild seiner Fähigkeiten machen kann, fügt er seiner Bewerbung, nicht wie üblich eine 
Liste seiner Veröffentlichungen bei, sondern gleich die Druckstücke selbst - das heißt 
einen ganzen Karton voller Bücher, Zeitschriften, Broschüren und Faltblätter. 

Zum Thema Lebenslauf:  

Rüdiger F., ein 39-jähriger Verkaufsleiter, beschreibt ausführlich seine Aufgaben in 
allen bisherigen Firmen. Sein Lebenslauf ist 10 Seiten lang. Einem Einsteller, der 
seinen potenziellen neuen Mitarbeiter wirklich kennen lernen will, kann das nicht zu 
viel sein. 

Im Nachwort erläutert Dr. Cornelia Riechers ihre Absicht und klärt den Leser über 
den Zweck des Ratgebers auf. Sie ist der Meinung, dass wenn ein Bewerber 
konsequent alle Tipps und Ratschläge ihres Buches nicht anwendet, einer 
erfolgreichen Anstellung nichts im Wege stehe. Am Ende findet der Leser zehn 
Ratschläge für die erfolgreiche Bewerbung.  

Warum Sie dieses Buch lesen sollten 

Allein der provokante Titel weckt Interesse und Neugier. Die Lektüre dieses 
Ratgebers macht großen Spaß und während man die Geschichten zahlreicher 
Bewerber mit unterschiedlichen Hintergründen und Zielen liest, gibt es immer wieder 
Momente, in denen man laut auflachen muss. Die ironische Erzählweise der Autorin 
lässt den Leser die eigene Bewerbungsstrategie hinterfragen, ohne dabei belehren 
zu wollen. Hat man sich nach zahlreichen Bewerbungen gefragt: Wieso klappt es bei 
mir einfach nicht?, liefert dieser Ratgeber erste Hinweise.  

Fazit: Eine unterhaltsame Lektüre, die zum Nachdenken anregt und deren 
Herangehensweise erfrischend anders ist. Am Ende ist man selbst erstaunt, wie viel 
man ganz nebenbei über Bewerbungen gelernt hat.  
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